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Liebe Gemeindebürgerinnen,  

                                        liebe Gemeindebürger! 
 

Mit dem Jahr 2019 können wir 

gemeinsam zwei erfolgreiche 

Projekte abschließen.  

Zuerst eine Herzenssache: 

der neue Schulfreiraum bei 

der Volksschule in St. Johann, 

der insgesamt etwas über 

60.000 € an Investitionskosten verschlungen 

hat. Hierbei wurde der Großteil (d.h. 2/3) vom 

Land NÖ gefördert - anders wäre der Spielplatz 

für uns als kleine Gemeinde nicht zu realisieren 

gewesen!  

Das 2. Projekt ist die Erneuerung des Dorfplat-

zes in Lobendorf, das mittlerweile kurz vor dem 

Abschluss steht. Das baufällige Milchwartehäu-

schen wurde aufgelassen, neue Parkplätze ge-

schaffen und zahlreiche Steinmauern im Orts-

zentrum, mit Hilfe der Straßenmeisterei Spitz, 

als Abgrenzung zur Straße hergestellt. Für das 

nächste Jahr sind noch weitere Arbeiten ge-

plant. 

Beide Vorhaben sind eine wesentliche Berei-

cherung für unsere Gemeinde und lassen uns 

positiv in die Zukunft blicken, da hier auch für 

die nachkommenden Generationen wichtige Le-

benselemente geschaffen wurden!  
 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-

lien ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Feierta-

ge ohne Streß und Hektik sowie einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 

  Ihr Bürgermeister  

 
 
 
 

 

Herbert Prandtner 
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VORWORT  STANDESAMT 

Geburten 

13.09.2019 Anton Gerhard & Josephine Hermine Liewald 

Nöhagen     Eltern Kathrin Koppensteiner u. Fabian Liewald 

19.09.2019 Victor Kedzior, Weinzierl 

Eltern Angelika u. Mateusz Kedzior   

18.09.2019 Paul Zottl, Ostra 

Eltern Anna Kuselbauer u. Michael Zottl 
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Jubilare 
90. Geburtstag 

 

25.12.2019 Josef Astelbauer, Großheinrichschlag 

 

85. Geburtstag 
 

07.12.2019 Anton Ettenauer, Nöhagen 

 

24.12.2019 Rosa Strasser, Nöhagen 

 

80. Geburtstag 
 

13.10.2019 Hedwig Harrer, Nöhagen 

 

13.10.2019 Ernst Pachschwöll, Stixendorf 

 

25.10.2019 Karoline Weiss, Weinzierl am Walde 

 

18.11.2019 Erhart Bachmann, Großheinrichschlag 

Wir gratulieren herzlich! 

Sterbefälle 
 

im stillen Gedenken an 
 
 

16.09.2019 Romana Berger, Lobendorf 

 

03.10.2019 Anna Kröbmannsberger, Stixendorf 

 

04.10.2019 Maria Starkl, Wolfenreith 

 

12.11.2019 Rosa Starkl, Nöhagen 

 

03.12.2019 Leopold Starkl, Wolfenreith 

Aufrichtige  
                    Anteilnahme 

21.09.2019 Laura Amelie & Sofia Marie Kleber 

Lobendorf                 Eltern Marlena Traxler u. Peter Kleber 

Hochzeit 

Herausgeber: Gemeinde Weinzierl am Walde 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Herbert Prandtner 

 
 

Auflage: 550 Stück 

 

Preis: unentgeltlich für jeden Haushalt innerhalb der Gemeinde 

       

Herstellung: Gmd. Weinzierl am Walde, 3521 Nöhagen 20 
 

Druck- und Satzfehler vorbehalten. 

IMPRESSUM 

19.09.2019 Stefanie Weidenauer u. Dominik Ettenauer, 

                   Els/Reichau 
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Aus dem Gemeindeamt 
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 16.10.2019: 
 

Grundsatzbeschluss über den Ankauf eines HLF 1 für 

die Freiwillige Feuerwehr Reichau 

Der Antrag der FF Reichau vom 26.09.2019 für den An-

kauf und Förderung eines Einsatzfahrzeuges (HLF 1) 

wurde dem Gemeinderat vorgebracht. Dieser beschloss, 

dass für die Freiwillige Feuerwehr Reichau ein Feuer-

wehrfahrzeug der Type HLF 1, mit Ausstattung angekauft 

werden soll. Alle Gemeinderatsmitglieder stimmten die-

sem einstimmig zu. 

 

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes  

Das örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde 

Weinzierl am Walde soll in der KG Reichau abgeändert 

werden. Es ist ein Änderungspunkt vorgesehen. 

Kleinflächige Umwidmung von derzeit "Grünland - Land- 

und Forstwirtschaft (Glf)" in "Bauland-Agrargebiet 

(BA)" (Erhöhung der Baulandtiefe in einem teilweise be-

reits bebauten landwirtschaftlichen „Hintausbereich“ um 

max. rund 18 m, wobei jedoch kein neuer Bauplatz ge-

schaffen wird) im Bereich der Parz.Nrn. 17/2, 18 sowie 32 

am nördlichen Ortsrand von Reichau - ohne relevante 

negative Umweltauswirkungen. 

Der Gemeinderat beschloss folgende Verordnung: 
 

V E R O R D N U N G 
 

§ 1: 

Aufgrund des § 25 Abs. 1 des NÖ-

Raumordnungsgesetzes 2014 idgF. wird das Örtliche 

Raumordnungsprogramm für die Gemeinde Weinzierl am 

Walde in der Katastralgemeinde Reichau abgeändert.  

§ 2: 

Die Plandarstellung zur Änderung des Flächenwidmungs-

planes (PZ.: WEIN – FÄ4 – 11702) verfasst von DI. Karl 

SIEGL, Gschwandnergasse 26/2, 1170 Wien - welche 

gemäß §12(3) der NÖ-Planzeichenverordnung, LGBl. 

8000/2 idgF., wie eine Neufassung ausgeführt und mit 

einem Hinweis auf diese Verordnung versehen sind, liegt 

im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemei-

nen Einsicht auf. 

§ 3: 

Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die 

NÖ-Landesregierung und nach ihrer darauffolgenden 

Kundmachung, mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen 

Kundmachungsfrist, folgenden Tag in Kraft. 

 
 
 
 Räumen vor Streuen  

Sollte es nach entfernen des Schnees dennoch rutschig 

sein, ist es am besten statt Streusalz Splitt zu verwen-

den. Wenn allerdings Auftaumittel wie Streusalz unbe-

dingt notwendig sind, sollten diese niemals direkt auf 

einer Schneefläche aufgetragen werden. Vor allem an 

gefährlichen Stellen, wie Treppen oder Rampen ist es 

besonders wichtig auf Sicherheit zu achten.   

 

Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten  

Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkompliziert 

und zeitsparend ist. Doch hat Natriumchlorid auch einige 

Nachteile. Zu viel  Salz schädigt Bäume und andere 

Pflanzen, greift Oberflächen von Gebäuden und Fahr-

zeugen an und kann Böden und Gewässer belasten. 

Auch Tiere können durch zu viel Salz  beeinträchtigt wer-

den. Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung 

bei Temperaturen ab etwa -10 °C! Wird Auftaumittel di-

rekt auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. 

Gefriert diese Masse wieder, besteht erhöhte Rutschge-

fahr.  

 

Streumittel, die eingesetzt werden können 

Abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit 

oder Basaltgestein (Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 300 

g/m2) als mechanische Rutschhemmung streuen. Ver-

wenden Sie Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen, 

Treppen oder Rampen und bei Glätte.  

 

Achten Sie auf die Dosierung!  

Die erforderliche Menge ist ein bis zwei Teelöffel/m
2
 oder 

10 bis 15 g/m
2
. Beim händischen Ausbringen im privaten 

Bereich wird meist überdosiert. Verwenden Sie Kalium-

karbonat auf Blähton. Der „Blaue Engel“ und der „Nordic 

Swan“ sind zwei Umweltzeichen, die auf einigen Streu-

mitteln zu finden sind. 

Winterpflichten  

EINLAUFGITTER  
                          REINIGEN 

 
 

Wir bitten Sie - wie jedes Jahr - die Einlaufgitter 

unmittelbar um Ihre Liegenschaft als Anrainer 

selbstständig zu reinigen bzw. von Unrat zu 

befreien und bedanken uns bei allen, die diese 

Arbeit immer gewissenhaft erledigen! 
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Neues Feuerwehrauto 

NÖ Heizkostenzuschuss 
 

für die Heizperiode 2019/2020 
 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister be-

schlossen, sozial bedürftigen Niederösterrei-

cherinnen und Niederösterreichern einen ein-

maligen Heizkostenzuschuss für die Heizpe-

riode 2019/2020 in Höhe von € 135,-- zu ge-

währen.  
 

Zu beachten ist, dass Anträge bis spätestens 

30. März 2020 (einlangend) bei der Gemeinde 

gestellt werden können. 
 

Das Antragsformular und die allgemeinen 

Richtlinien finden Sie am Gemeindeamt in 

3521 Nöhagen 20 oder auf unserer Homepage 

unter www.weinzierl-walde.gv.at! 

Aus gegebenen Anlass möchten wir folgenden Auszug 

aus dem Hundehaltegesetz in Erinnerung rufen:  

 

§ 1 Allgemeine Anforderungen für das Halten von 

Hunden 

1. Wer einen Hund hält, muss die dafür erforderliche Eig-

nung aufweisen und hat das Tier in einer Weise zu füh-

ren und zu verwahren, dass Menschen und Tiere nicht 

gefährdet oder unzumutbar belästigt werden können. 

2. Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken 

oder in sonstigen Objekten verwahrt werden, deren Ein-

friedungen so hergestellt und instand gehalten sind, dass 

das Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb nicht ver-

lassen kann. 

 

§ 8 Führen von Hunden 

1. Der Halter oder die Halterin eines Hundes darf den 

Hund nur solchen Personen zum Führen oder zum Ver-

wahren überlassen, die die dafür erforderliche Eignung, 

insbesondere in körperlicher Hinsicht, und die notwendi-

ge Erfahrung aufweisen. 

2. Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hun-

des, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, 

das ist ein baulich oder funktional zusammenhängender 

Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öffentlichen Ver-

kehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, 

Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnü-

gungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfa-

milienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen 

von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich 

beseitigen und entsorgen. 
 

Wir bitten Sie vermehrt darauf zu achten und hierbei 

auch Rücksicht auf die MitbürgerInnen zu nehmen! 

Hundehaltepflicht  
Das im Frühjahr 2019 bestellte Mannschaftstransportfahr-

zeug wurde am 25. Oktober 2019 von den Mitgliedern der 

FF Weinzierl am Walde bei der Fa. Porsche aus Wr. Neu-

stadt entgegengenommen.   
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Die Jagdpachtverteilungspläne für alle Genos-
senschaftsjagden liegen in der Zeit von  
 

20.01.2020 bis 31.01.2020 
 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
zur öffentlichen Einsicht auf. 
 
 

Beschwerden gegen die Feststellung der Antei-
le sind innerhalb von zwei Wochen, von dem 
Anschlag der Kundmachung an gerechnet, 
schriftlich beim Obmann des Jagdausschusses 
einzubringen. 
 
 

Für alle Genossenschaftsjagden findet die 
Jagdpachtauszahlung am  
 

Sonntag, 16. Februar 2020 
 

statt. 
• für die Genossenschaftsjagd  
 Großheinrichschlag: 
 
 

 Der Jagdpachtschilling wird im angegebe- 
 nen Zeitraum auf die Girokonten der 
 Grundbesitzer überwiesen. 
 
 

• für die Genossenschaftsjagd Lobendorf: 
 in der Zeit von 13.00 Uhr  - 17.00 Uhr bei 
 JAO Leopold Sandler, Lobendorf 23 
 

• für die Genossenschaftsjagd Habruck:   
 in der Zeit von 08.30 Uhr  - 12.00 Uhr bei 
 JAO Martin Hofstetter,  Wolfenreith 12  
 
 

• für die Genossenschaftsjagd Nöhagen: 
 in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr im 
 Gasthaus Erwin Schwarz,  Nöhagen 13 
 
 

• für die Genossenschaftsjagd Reichau - 
Ostra: 

 

 in der Zeit von 08.00 Uhr - 09.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus, 3521 Reichau 

 

 in der Zeit von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr im 
Vereinshaus, 3541 Ostra 

 
 

• für die Genossenschaftsjagd Stixendorf: 
 in der Zeit von 10.00 Uhr  - 12.00 Uhr im 
 Gasthaus Angerer,  Stixendorf 23 
 
 

• für die Genossenschaftsjagd Weinzierl 
am Walde: 

 in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr  im 
 Gasthaus Lang, Weinzierl am Walde 18 

Jagdpacht Milchverarbeitung NEU 
Unsere eigene Milch und Milchprodukte aus 
der Gemeinde Weinzierl 
 

Soeben hat die Planung für eine eigene kleine Milchver-

arbeitung in unserer Gemeinde begonnen.  

 

Doris und Josef Trinkl aus Nöhagen haben sich ent-

schlossen, die Milchwirtschaft nicht aufzugeben sondern 

gemeinsam mit ihrem Nachbarn Andreas Egger einen 

kleinen Betrieb zur handwerklichen Milchverarbeitung zu 

gründen. Gerne wird, nach Möglichkeit, auch Milch ande-

rer Bauern aus unserer Gemeinde, die entweder jetzt 

schon Bio arbeiten oder sich zur Umstellung entschlie-

ßen, übernommen.  

 

Die Bauarbeiten sollen Anfang nächsten Jahres begin-

nen, spätestens ab Jänner übernächsten Jahres wird es 

Milch und Milchprodukte in ökologischer und nachhaltiger 

Qualität   aus unserer Gemeinde geben. Die Produkte 

werden sowohl ins Haus geliefert als auch 24 Stunden 

täglich in einem Automaten zu kaufen sein. 

 

Der Betrieb kann auch einer Person bzw. jungen Familie 

eine Existenzgrundlage bieten. Der Besuch einer ein-

schlägigen Fachschule ist von Vorteil aber nicht Bedin-

gung.  

 

InteressentInnen melden sich bitte bis spätestens Ende 

Jänner 2020 bei Hrn. Andreas Egger (Telnr.: 0664/100 

45 99 oder ae@andreasegger.com). 

Einen besinnlichen Adventnachmittag gestaltete der Kir-
chenchor St. Johann am Sonntag, den 01.12.2019 im 
Feuerwehrhaus in Gschwendt. 
 

Herzlichen Dank für die zahlreichen Sach- und Geld-
spenden - sie gehen zur Gänze an die Pfarrkirche St. 
Johann. 

Traditionelles Adventsingen 

mailto:ae@andreasegger.com
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Neues von der Nöhagener  
Braugenossenschaft 

Eröffnung Schulfreiraum  

Der Herbst ist auch im Brauhaus eingekehrt und so ging’s 

daran genügend Bier zu brauen und abzufüllen um die 

versprochene Dividende von 2 Liter Bier pro Anteils-

schein ausgeben zu können. 

 

Mittlerweile wurden fast 400 Liter dafür gebraut und da-

von ca. 200 Liter abgefüllt. Der Rest wird im Lauf des De-

zembers, ein kleiner Teil im Jänner fertig abgefüllt wer-

den.  

 

Die GenossenschafterInnen werden über die Abholtage 

verständigt.  

 

Das Bier ist in 1 L-Bügelverschluss-Pfandflaschen oder in 

8 Liter-Fässern (für die kleine Weihnachtsfeier) erhältlich. 

Es gibt – solange jeweils der Vorrat reicht – die beiden 

Biere, die bei unserem Verkostungs- und Rezept-

workshop entwickelt wurden – ein helles hopfiges nach 

Kölsch-Art und ein dunkles malziges zur Auswahl.  

 

Ab Dezember ist Nöhagener Bier auch im Gasthaus 

Schwarz in 0,33-Liter Flaschen erhältlich. Dort gibt es 

auch die gebrauten Spezialbiere (derzeit das Fichten-

Pale-Ale „Borkenkäfer“ und das fruchtige „Holler-Drio“ mit 

Hollerblüten).  

 

Der Vorrat an 0,33er-Flaschen ist allerdings sehr be-

grenzt, weil ja jede Flasche händisch abgefüllt werden 

muss.  

 

Im Gasthaus Willi Pfaller gibt es wie gewohnt wann im-

mer möglich zumindest ein Nöhagener vom Fass. 

 

Die 1. jährliche Generalversammlung der Genossen-

schaft wird im Februar 2020 stattfinden, Ort und Termin 

werden den Mitgliedern rechtzeitig bekannt gegeben. Bei 

dieser Versammlung wird auch beschlossen, ob die Ge-

nossenschaft neue Mitglieder aufnehmen soll.  

 

InteressentInnen melden sich bitte vorab per E-Mail:  

info@nöhagen-bräu.at 

Am Dienstag, den 17. September 2019 wurde der neue 

öffentliche Schulfreiraum bei der Volksschule in 3611 St. 

Johann 2 mit einem kleinen Fest offiziell eröffnet.  

Die Trachtenkapelle Nöhagen und die Volksschulkinder 

sorgten für eine tolle musikalische Umrahmung.  

Eine festliche Ansprache wurde von unserem Bürger-

meister Herbert Prandtner sowie dem Präsidenten des 

NÖ Landtages Mag. Karl Wilfing (in Vertretung von Lan-

deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner) abgehalten.  

Beide bedankten sich bei allen Beteiligten für die           

reibungslose Umsetzung dieses großen Projektes - 

auch im Namen unserer Kinder!  

Der Schulfreiraum bzw. Spielplatz bietet eine Außen-

klasse für den Unterricht. Es gibt zwei Rutschen in ver-

schiedenen Ausführungen, einen Stelzenwald, ein Klet-

terhaus, eine Seilbahn, einen Seilwald und einen Trink-

brunnen.  

Die gesamte Anlage steht nicht nur den Schulkindern, 

sondern allen Kindern zur Verfügung.  

Dieses Projekt stellt eine Bereicherung für die ganze 

Gemeinde dar! 

 

Weitere Informationen:  

bei Hrn. Andreas Egger  
 

 unter der Telnr.: 0664 / 100 45 99  
 

 oder per E-Mail: ae@andreasegger.com 

mailto:ae@andreasegger.com
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Von der öffentlichen Bibliothek in St. Johann 

Lesung der Bibliothek in der Volksschule 
 

Auf Einladung der öffentliche Bibliothek St. Johann kam 

der Autor Michael Roher im Rahmen, einer von der Bib-

liotheksfachstelle der Diözese St. Pölten veranstalteten 

Lesereise zu den Kindern in die Volksschule. Begleitet 

wurde dieser von der Leiterin Gerlinde Falkensteiner.  
 

Michael Roher las aus seinem Buch „Oma, Huhn und 

Kümmelfritz“ und stellte dieses vor. Die Kinder wurden 

immer wieder zum Mitmachen animiert. 

Adventbasteln 
 

Am 17. November fand in der Bibliothek ein gemütlicher 

Vormittag mit Basteln, Backen, Lesen uvm. statt.  

Die Betreuerinnen Sarah Klammer, Bettina Klammer, 

Leonie Weillechner, Marion Klammer und Ingrid 

Klammer kümmerten sich liebevoll um die zahlreichen 

kleinen Besucher, die sichtlich Spaß hatten. 

Bücherwurm für die Volksschüler 
 

Der Verein „Bibliodrehscheibe“, welchen auch die öffentli-

che Bibliothek St. Johann angehört, erarbeitete ein Pro-

jekt, welches Volksschülerinnen und Volksschüler zum 

Lesen animieren soll. Es wurden einzelne Taschen hand-

gefertigt, diese können zusammengebunden werden und 

sollen einen Wurm bilden. Die Taschen werden mit Bü-

chern bestückt, welche von der Schule ausgesucht wur-

den. Der Bücherwurm wurde in der Bibliothek an die 

SchülerInnen übergeben. 

Bitte vormerken:  
 

Am Samstag, 1. Februar 2020 nach der  
 

Hl. Messe um 19 Uhr - Lesung mit Frau Högl  

Der Nikolaus war da! 
 

Am Freitag, den 6. Dezember besuchte der Nikolaus die 

wartenden Kinder in verschiedenen Altersstufen in der 

öffentlichen Bibliothek in St. Johann.  

Alle Kinder waren sehr aufgeregt und hörten dem Niko-

laus bei seinen Erzählungen gespannt zu.  

    Unsere Öffnungszeiten: 
 

Am Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr, 
 

 am Samstag nach jeder hl. Messe u.   
 

am Sonntag von 09:30 bis 11:30 Uhr 
 

           laden wir sie gerne auf Kaffee und Kuchen ein!  
 

Viele neue Bücher laden  

zum Verweilen und Schmökern ein!  
 

Danke für die tolle Organisation an das gesamte Bü-

chereiteam, der die Gäste anschließend noch mit Glüh-

wein und Kinderpunsch versorgte!  
 

Ein herzliches „Danke schön“ auch an den Nikolaus, der 

sich extra Zeit für die Kinder genommen hat! 
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Rückblick aus dem NÖ Landeskindergarten in Nöhagen 

Kindergarteneinschreibung 
 

2020/2021 
 

Die Einschreibung im NÖ Landeskindergar-

ten in 3521 Nöhagen 58 für das Kindergarten-

jahr 2020/2021 erfolgt über die Gemeinde.  
 

Das Formular „Datenblatt“ wird zeitgerecht an 

die Eltern ausgesendet, deren Kind in diesem 

Zeitraum 2,5 Jahre alt wird.  
 

Dieses wird anschließend ausgefüllt am Ge-

meindeamt in 3521 Nöhagen 20 abgegeben. 
 

Danach ladet die Kindergartenleitung die be-

troffenen Eltern in den Kindergarten zu einem 

„Erstgespräch“ ein! 

Photovoltaikanlage in Betrieb genommen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weinzierl am Walde hat 
sich für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Gebäude des NÖ Landeskindergartens in 3521 Nöhagen 
58 entschieden.  
 

Mit dieser soll ein Beitrag zur Umweltschonung erfolgen 
und gleichzeitig will die Gemeinde auch Vorbild sein. Die 
Photovoltaikanlage weist eine Leistung von ca. 5,50 kW 
peak auf. Die Anlage ist seit 15.09.2019 in Betrieb. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Errichtung erfolgte in Zusammenarbeit mit der EVN, 
wobei die Gemeinde die Dachfläche des Kindergartens 
zur Verfügung stellte und die Errichtungskosten von der 
EVN übernommen wurden. Der, über die Photovoltaikan-
lage, erzeugte Strom wird von der Gemeinde (Kinder-
garten und Wasserversorgungsanlage) direkt verbraucht.  
 

Nach 20 Jahren geht die Photovoltaikanlage dann in das 
Eigentum der Gemeinde Weinzierl am Walde über.  

Martinsfest  
Das Martinsfest fand am 11.11.2019 mit reger Beteiligung 
der Familien statt. Ein gemütlicher Ausklang fand im Kin-
dergarten, mit dem Teilen der Martinskipferl, Kinder-
punsch und knisternden Flammen im Feuerkorb, statt. 

DANKE           
an die Firma Prinz für die Martinskipferl! 

Einen herzlichen DANK an die Volksbank Spitz im   
Namen aller, besonders der Kindergartenkinder! 

Auch „Kroko“ von der Aktion Apollonia war wieder zu 
Besuch und zeigte den Kindern die besten Zahnputz-
tricks! 

Neue Bilderbücher 
Nach dem Besuch bei der EVN im Mai 2019, erhielt der 

Kindergarten die abgebildeten Bilderbücher.  

Hr. Stiegler überbrachte Spende an Elternbeirat 
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Neues aus der Volksschule 
 
Erntedank in St. Johann 
Die Kinder der Volksschule gestalteten die Familienmes-
se unter der Leitung von Fr. Christine Donabaum und 
mit der Gitarrenbegleitung von Fr. Petra Fichtenbauer. 
Auch alle anderen Kinder, die an der Messe teilnahmen, 
durften mitmachen. Zum Abschluss überreichte Pfarr-
moderator Mag. Przemyslaw Kocjan jedem Kind noch 
eine süße Überraschung. Anschließend ging es mit der 
Musikkapelle zum Pfarrkaffee ins Pfarrheim. 

Schulaktionstage der Bäuerinnen in der Volks-
schule Weinzierl am Walde 
Am 21. Oktober 2019 besuchten Hermine Busch 
(Gebietsbäuerin Krems), Daniela Kramel (Gemeinde-
bäuerin Weinzierl am Walde) in Begleitung von Milchkö-
nigin Marlene Laschober die Schüler der Volksschule. 
Den Schülern wurde an diesem Vormittag der sorgfältige 
Umgang mit Lebensmitteln und die wichtigsten Güte-
siegel im Lebensmittelbereich näher gebracht. 
Im Hauptteil drehte sich dann alles um die Milch. Die Kin-
der erfuhren den Weg „Vom Gras zur Milch“ und durften 
dann auch selber Hand anlegen an der „Kuh Milli“.  
Die Schüler schüttelten gemeinsam mit Milchkönigin 
Marlene, Butter aus Schlagobers. Natürlich wurde dieser 
auch sofort verkostet.  
Zum Abschluss gab es noch eine Jause mit Butterbroten, 
Topfenaufstrich und den unterschiedlichsten Milchgeträn-
ken, die von der NÖM zur Verfügung gestellt wurden. 

Wandertag  am unteren Ringweg -  3./4. Schulstufe                                                                                         
Bei wunderschönem Herbstwetter marschierten die Kin-
der mit der Klassenlehrerin Hermine Zuzzi und den wan-

derfreudigen Begleiterinnen Fr. Pernerstorfer und Fr. 
Steyrer ab Weinzierl am Walde über Stixendorf und Ostra 
nach Reichau. Gleich zu Beginn stand die Erkundung der 
Pfarrkirche Weinzierl am Walde mit Religionslehrerin   
Petra Fichtenbauer am Programm.         

AUVA – Meine Busschule, alle Schulstufen                                                                                            
Erstmals nutzten alle Klassen das Schulungs-Angebot  
durch Mitarbeiter der AUVA, bei der es um Sicherheit im 
Bus und auf der Bushaltestelle ging. Mehrere Notbrem-
sungen und praktische Übungen machten den Kindern 
die Gefahren bewusst. 

12 neue Radfahrer sind nun sicher unterwegs                                                                                  
Aufgrund der Vorbereitung im letzten Schuljahr und fleißi-
gem Üben in den Sommerferien konnte die 4. Stufe be-
reits Anfang Oktober die Radprüfung erfolgreich ablegen. 
Die erste gemeinsame Ausfahrt führte zum Kegeln ins 
Gasthaus Kirchberger, von dem alle Kinder auf ein gratis 
Eis eingeladen wurden.       
                                            VIELEN Dank an alle Helfer!  
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Das Kremstal - ein Naturjuwel in nächster Nähe                                                                                                          
Frau Sonja Weber und Herr Rene Zabransky schafften 
es mit einer kindgerechten Fassung ihres Vortrages die 
Kinder für das Kremstal zu begeistern und einige zu ei-
nem privaten Ausflug dorthin zu animieren. Dazu trugen 
auch die verschiedensten mitgebrachten Steingeschenke 
aus dem Gebiet bei. 

Nahtstelle NMS Els – Tag der offenen Tür                                                                                         
Direktor Kurt Enne und sein engagiertes Lehrerteam 
boten den VS-Kindern der 4. Schulstufe und deren inte-
ressierten Eltern einen Einblick in den Schulalltag, der die 
zukünftigen Schüler dort erwartet. 
 
3 neue Heurigengarnituren 
Die Volksbank und die Kremser Bank haben für die 
Volksschule Weinzierl/Walde drei neue Heurigengarnitu-
ren im Wert von € 270,00 gespendet!  

Vielen herzlichen Dank im Namen des Elternvereins! 

Gesunde Schule – 2-teiliger Kinderworkshop,         
Lehrerinnenschulung und Elternabend                    
Den Kindern wurde die Wichtigkeit des wertschätzenden 
Zusammenlebens nahegebracht, den Lehrerinnen und 
zahlreichen Eltern der mediative Umgang mit Konflikten 
bzw. eine Lösung von Konflikten nach dem „Gewinner-
Gewinner“-Prinzip. 

 

 Termine:  
 
 

 Lesung der Buchhandlung Rosenkranz 

 Weihnachtswerkstatt  

 mit Vorschulkindern 

 Mo., 23.12.2019: gesetzlich schulfrei 

 Schülereinschreibung im Jänner 2020 

 Schitag am 11.02.2020 (alle Schulstufen) 

—————————————————————- 

Das Lehrerinnenteam bedankt sich  

für das Entgegenkommen und  

die prompte Hilfestellung seitens der 

 Gemeinde, die eine Wiedereinstellung von  

Fr. Gabriele Ettenauer als Unterstützung  

im Unterricht an 2 Schultagen  

möglich macht! 

—————————————————————- 

FROHE WEIHNACHTEN  

und einen guten  

Rutsch ins neue Jahr! 
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Aktuelle Infos und Fotos gibt es auf der Homepage: www.nmsalbrechtsberg.ac.at  

Enne und Bürgermeister Franz Rosen-

kranz betonten in ihren Reden die hervor-

ragende Zusammenarbeit von allen Beteiligten in diesem 

Projekt. Nicht nur die SchülerInnen, Eltern und LehrerIn-

nen waren bei der Umsetzung des Projektes engagiert 

bei der Arbeit, auch die Albrechtsberger Landjugend,    

lokale Firmen und die drei Gemeinden (Albrechtsberg, 

Lichtenau und Weinzierl) standen überzeugt hinter die-

sem großen Projekt. 

Landesrätin Teschl-Hofmeister zeigte sich begeistert 

von der Eigeninitiative und den umgesetzten Ideen der 

SchülerInnen, sowohl im Bereich der Schulhofgestaltung, 

als auch was die Gestaltung des Programms der Einwei-

hungsfeier betraf. Pater Timo Juric sorgte abschließend 

mit der Segnung des Schulhofes für den kirchlichen Se-

gen, somit steht dem uneingeschränkten Spiel- und Be-

wegungsvergnügen nichts mehr im Wege. 

Spionage & Fake Pics 
Anfang November besuchten die 3. und 4. Klassen der 

NMS Albrechtsberg die aktuelle Sonderausstellung im 

Haus der Geschichte in St. Pölten. 39 Spionagefälle quer 

durch die Geschichte gaben einen interessanten Über-

blick über Spione, Agenten und Geheimnisse in allen 

Epochen. Der Schwerpunkt des Besuches lag aber beim 

Workshop „Können Bilder die Wahrheit zeigen?“, in dem 

Fotograf Bernhard Brenner – Mitglied der Canon 

Academy - zeigte, wie manipulativ Bilder wirken können. 

Auch das praktische Arbeiten kam bei diesem Workshop 

nicht zu kurz. Die Anregungen und Eindrücke werden nun 

im IT-Unterricht mit Bildgestaltung und –bearbeitung um-

gesetzt. 
 

Run um das Leben deiner Schwester! 
Einen spannungsgeladenen Roman mit viel Action prä-

sentierte die Jugendbuchautorin Mara Lang bei ihrer Le-

sung Mitte November in der NMS Albrechtsberg und fes-

selte damit ihre jungen ZuhörerInnen. Im Anschluss an 

die Präsentation des Buches hatten die SchülerInnen 

noch die Möglichkeit, Fragen an die sympathische Autorin 

zu stellen. 

Wo fahrn ma hin 

-  Eini ins Leben!  
Der Schwerpunkt in 

Berufsorientierung  

im Herbst lag für die 

dritten und vierten 

Klassen im Bereich Talente entdecken, Bewerbung und 

Berufswahl.  

Insbesondere die vierte Klasse setzte sich intensiv mit 

den vielfältigen Möglichkeiten auseinander, die nach der 

letzten Klasse an der NMS warten. In Kooperation mit 

dem AMS Melk fand ein Bewerbungsworkshop für die 4. 

Klasse statt und die dritten Klassen nahmen am Stärken-

workshop teil. Die SchülerInnen der 8. Schulstufe be-

suchten außerdem die Fachmesse „Beruf & Schule“ in 

Wieselburg und hatten Gelegenheit sich über verschiede-

ne weiterführende Schulen und Lehrberufe zu informieren 

– so präsentierte Albrechtsbergs Vizebürgermeister An-

dreas Groyß in seiner Funktion als Gewerbetreibender 

die WKO-Aktion „Lehre – Respekt“. Die Vielzahl der Initi-

ativen und Aktionen an unserer Schule in diesem Bereich 

sollen helfen, die Entscheidung für den nächsten Schritt 

in Richtung Berufswelt zu erleichtern.  
 

Ein Schulhof(t)raum wird wahr….  

Markus Ehn, KR Ernest Renz (ehemaliger Schulobmann), 
Marlies Bernleitner, GR Johann Dirnberger (Gmd. Wein-
zierl), Sabrina Strohmayr, Vizebgm. Reinhard Steindl 
(Gmd. Lichtenau), Bgm. Franz Rosenkranz (Gmd. Albg., 
Schulobmann), LR Teschl-Hofmeister, SQM Fritz Lascho-
ber (Bildungsdirektion NÖ), Dir. Kurt Enne, Bgm. Herbert 
Prandtner (Gmd. Weinzierl/Walde), Cornelia Bernleitner), 
Vesna Urlicic (NÖ Familienland/Spielplatzbüro)  
Foto: (c) Milenko Badzic 
 
Bei strahlend schönem Wetter wurde an der NMS Alb-

rechtsberg Ende September der erfolgreiche Abschluss 

eines großen Projektes gefeiert. Die Neugestaltung des 

Schulhofes samt Outdoorklasse und Spielbereich, die 

vom Land NÖ im Rahmen der Aktion „Spielplätze und 

Schulhöfe in Bewegung“ großzügig gefördert wurde, war 

Anlass für ein gelungenes Einweihungsfest. Direktor Kurt 

 Aktuelles aus dem Schuljahr 2019/2020 

http://www.nmsalbrechtsberg.ac.at
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An der Herbstmeisterschaft nahm der Union Sportverein 

Albrechtsberg mit einer im Sommer neu gegründeten 

Bambinimannschaft (Jg. 2012 und jünger, insgesamt 14 

Kinder, Trainer: Leberzipf Mathias, Strasser Christian), 

einer U10-Mannschaft (Jg. 2010 und jünger, 12 Kinder, 

Trainer: Frühwirth Reinhold, Leberzipf Mathias, Torwart-

trainer: Donabaum Gabriel), einer U12-Mannschaft (Jg. 

2008 und jünger, insgesamt 13 Kinder, Trainer: Öttl Rafa-

el, Gromann Markus, Tormanntrainer: Donabaum Gab-

riel) und einer U14-Mannschaft (Spielgemeinschaft mit 

Lichtenau, Jg. 2006 und jünger, 8 Kinder, USVA-

Betreuer: Fuchs Stefan) teil. Darüber hinaus waren noch 

Brunner Tobias, Klaffel Robin und Zuzzi David für die 

U16-Spielgemeinschaft Gutenbrunn im Einsatz, welche 

immerhin 2 Siege erringen konnten. 

 

Sämtliche Mannschaften trainierten fast durchgehend      

2-mal wöchentlich. Die Trainingsbeteiligung war großartig 

und so war es nicht überraschend, dass die 50 Mädchen 

und Burschen bei den Turnieren und Meisterschaftsspie-

len großartige Leistungen und Ergebnisse zustande 

brachten. Die Bambinis begeisterten sofort mit ihrer Un-

bekümmertheit und Freude am Fußballsport und konnten 

von den insgesamt 4 Turnieren bzw. Spielen gleich 3 ge-

winnen. Die U10 verlies bei ihren 8 Spielen 6 mal als Sie-

ger den Platz. 1 Spiel endete Unentschieden. Zum 

Drüberstreuen konnte auch noch das Turnier im Rahmen 

des USVA-Jugendtages souverän gewonnen werden. Die 

U12, wo eigentlich bis auf 4 SpielerInnen alle noch in der 

U11 spielberechtigt sind, steigerte sich nach Anfangs-

schwierigkeiten enorm und schaffte dann neben einigen 

knappen Niederlagen noch 2 Siege gegen den Kremser 

SC. Die U14, die im Sommer eine Spielgemeinschaft mit 

Lichtenau gebildet hat, und an der Meisterschaft im Wald-

viertel teilnahm, hat voll Fahrt aufgenommen und richtig 

Lust am Gewinnen bekommen. So konnten von den 7 

Spielen 5 gewonnen und ein Unentschieden erreicht wer-

den, was schließlich zum tollen 3. Platz gereicht hat und 

noch alle Chancen auf den Meistertitel fürs Frühjahr offen 

lässt. 

 

Die Ergebnisse und die Disziplin sind das Ergebnis des 

großartigen Einsatzes und des Zusammenhaltes ALLER 

Mädchen und Burschen, des Trainerteams und der Eltern 

bzw. Großeltern. Letztere haben mit ihrer großartigen 

Unterstützung auf der Tribüne, beim Transport zu den 

Trainings und Spielen, beim Dressen waschen und als 

Mithilfe in der Kantine wesentlich zu den tollen Ergebnis-

sen und der tollen Gemeinschaft im USVA-Nachwuchs 

beigetragen.                                                                

Salon Hairlich - Betriebsurlaub 

Vom USV Albrechtsberg  

Liebe Kunden,  

wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 

schöne Feiertage! 

Wir sind von 27.12.2019 bis einschließlich 04.01.2020 

in Betriebsurlaub und ab 07.01.2020 gerne wieder für 

Euch da! 
 

Euer salonhairlich-Team 
                            

Petra, Sandra und Steffi 



80. Geburtstag - Hedwig Harrer, Nöhagen 
Foto v.l.n.r.: vorne - Johann Steyrer (NÖ Bauernbund), 
Jubilarin Harrer Hedwig, Christa Florreither (NÖ Senioren-
bund), hintere Reihe - BGM Herbert Prandtner, Helmuth 
Wimmer (NÖ Seniorenbund) u. GR Erich Hasslmayer 
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80. Geburtstag - Karoline Weiss, Weinzierl 

Frau Weiss spendete Ihren Geschenksgutschein über      

€ 70,00 an den Kindergarten Nöhagen (damit werden 

Bücher u. Spielsachen angeschafft).  

HERZLICHEN DANK! 

VERANSTALTUNGEN 

Chor „Grenzenlos“ 
 

Weihnachtskonzert, am 22.12.2019 um 16:00 Uhr 
 

in der Pfarrkirche, 3610 Weinzierl am Walde 
 

„A Weihnacht wies früher war… wir begeben uns auf die 
Spuren des alten Johann“ – eine berührende Weih-
nachtsgeschichte musikalisch erzählt.  

FF Großheinrichschlag 
 

Glühweintreff und Friedenslichtausgabe 
 

am 24.12.2019 von 14 -17 Uhr 
 

 im alten Zeughaus, 3611 Großheinrichschlag 

Blutspendeaktionen 2020 
  

Sonntag, 24.05.2020  
  von 09:00 bis 12:30 Uhr  

 

Sonntag, 09.08.2020  
  von 09:00 bis 12:30 Uhr 

 

in der Volksschule, 3611 St. Johann 2 

80. Geburtstag - Ernst Pachschwöll, Stixendorf 
Foto v.l.n.r.: vorne - Jubilar Ernst Pachschwöll u. 
Edeltraude Pachschwöll, hintere Reihe - GR u. Ortsvor-
steher Franz Stöger, Vizebürgermeister Harald Stanzl, 
GR Thomas Hellerschmied 

85. Geburtstag - Anton Ettenauer, Nöhagen 
Foto v.l.n.r.: vorne - Helga Ettenauer, Jubilar Anton Ette-
nauer, hintere Reihe - Vizebürgermeister Harald Stanzl, 
GR Franz Emberger, Helmuth Wimmer (NÖ Senioren-
bund), GR u. OV Hannes Strasser, Johann Steyrer (NÖ 
Bauernbund) u. Christa Florreither (NÖ Seniorenbund) 

JUBILARE  
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Elektro-Fuhrpark wird erweitert  

Der GV Krems erweitert seinen Fuhrpark um zusätzliche 

2 E-Autos. Der GV hat derzeit 14 Fahrzeuge im Einsatz 

mit einer Gesamtkilometerleistung von ca. 150.000 km.  

In der Zwischenzeit werden davon rund 30.000 km von 

nunmehr 5 Elektroautos heruntergespult und somit rund 

4.000 to CO² eingespart. Bis spätestens 2025 sollte dann 

die gesamte Flotte elektrisch unterwegs sein. „Getankt“ 

werden die Elektroflitzer natürlich über die Sonne mit den 

hauseigenen Photovoltaikanlagen. 

 

Foto v.l.n.r.: GV GF Wildpert u. GV Obmann Bgm. Pfeifer sowie WSZ 

Mitarbeiter R. Hinterleitner nahmen die neuen Elektroautos in Betrieb 
 

2020: keine Gebührenerhöhung 

Neben der Neuwahl des Obmannes gab es noch weitere 

Entscheidungen in der Generalversammlung. 
 

Infrastruktur und WSZ-Ausbau: 

Nach der Fertigstellung des WSZ (Wertstoffsammel-

zentrum) in Rastenfeld, wurde bereits im Herbst mit dem 

Umbau im WSZ OST (Walkersdorf) gestartet. Geplanter 

Fertigstellungstermin Herbst 2020. Für 2020 ist auch der 

Baubeginn des neuen WSZ in Langenlois geplant. Ge-

sucht wird noch nach Lösungen für ein WSZ Wachau und 

nach geeigneten Standorten für Strauchschnittsammel-

plätzen in Krumau und Weißenkirchen. Auch das Verwal-

tungsgebäude wird zu klein. So ist für 2020 der Start-

schuss für die Planungsarbeiten zur Erweiterung des GV-

Verbandsgebäudes in Langenlois geplant.  
 

Fuhrpark – Elektro ersetzt Diesel 

Mit dem Ankauf von 2 weiteren Elektro-LKW sind bereits 

5 Elektroautos im Einsatz. 
 

Tierkörpersammlung neu 

Auf Grund der jüngsten Zwischenfälle bei den Tierkörper-

beseitigungsstellen werden ebenfalls 120.000 Euro in 

eine neue Infrastruktur investiert. In Langenlois geht die 

Sammelstelle zu Jahresbeginn bereits in Betrieb und 

2020 sollen Gföhl, Mautern und Aggsbach folgen. Kern-

stück bei den neuen Sammelstellen wird die geschlosse-

ne Kühlbox sowie die Zugangskontrolle mittels „GV-

Karte“ sein. 

 

Somit ist ein Gesamtinvestitionsvolumen für 2020 von 

ca. 2,4 Mio. Euro geplant. 
 

Keine Gebührenerhöhung notwendig 

Erfreulicher Nebenaspekt dabei ist, dass die Gebühren – 

so wie bereits im Vorjahr – auch für 2020 keine Änderung 

mit sich bringen und auf eine Gebührenanpassung ver-

zichtet wird. „Der zuletzt erschienene Abfallwirtschaftsbe-

richt des Landes NÖ zeigt anhand der Daten im Vergleich 

zu den anderen Bezirken, dass das Sammelsystem des 

GV Krems von den Bürgerinnen und Bürgern außeror-

dentlich gut angenommen wird. Bei den Wertstoffen lie-

gen wir im Prokopf-Aufkommen in den Spitzenfeldern und 

bei den nichtverwertbaren Abfällen sind wir Schlusslicht. 

Das wiederum schlägt sich auf das Budget nieder. Je 

besser die Abfalltrennung umso stabiler sind die Gebüh-

ren. Richtige Abfalltrennung spart eben Geld!“ kommen-

tiert GV GF Gerhard Wildpert die Landesstatistik. 
 

GV Krems sagt „Danke“ an Polizei 
 

In der ersten Jahreshälfte 2019 wurden in den WSZ des 

GV Krems eine Vielzahl von Einbrüchen verübt.  Die Poli-

zei hat darauf reagiert, eine eigene Ermittlungsgruppe 

zusammengestellt und in der Nacht von 6. auf 7. Juli 4 

Personen im WSZ in Gföhl verhaften können. Neben ei-

nen Hundeführer der Hundestaffel aus Echsenbach, wa-

ren Beamte der PI Rastenfeld, Gföhl und der Kripo Krems 

dabei im Einsatz. „Gerade bei den Einbruchsdelikten in 

den WSZ aber auch bei dem Thema der illegalen 

„Sperrmüllbrigaden“ ist eine gute funktionierende Kom-

munikation zwischen den Polizeiinspektionen und dem 

GV Krems ein wesentlicher Bestandteil der erfolgreichen 

Zusammenarbeit. Für diese hervorragende Polizeiarbeit 

war es daher einmal an der Zeit DANKE zu sagen!“ be-

danke sich der Obmann-Stv. Bgm Anton Pfeifer bei 

Oberstleutnant Manfred Matousovsky und dem Einsatz-

team. 
 

Foto v.l.n.r.: „GV-GF Wildpert, GrInsp. Blauensteiner, Oberstlt. Matouso-

vsky, PI-Kdt. KontrInsp. Frühwirth, GrInsp. Köllersberger, RevInsp. Göt-

tinger, PI-Kdt. KontrInsp. Doppler, RevInsp. Stückler, GV Obmann-Stv. 

Pfeifer, kniend: Hundeführer GrInsp. Preisinger 

Gemeindeverband Krems informiert - aus der Abfallwirtschaft  



Gemeinderatswahl - 

am 26. Jänner 2020 
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Die NÖ Landesregierung hat am 17. September 2019 
aufgrund des § 1 Abs. 4 der NÖ Gemeinderatswahlord-
nung 1994, LGBl. 0350, verordnet:  

 

„VERORDNUNG  

über die Ausschreibung der Gemeinderatswahl 

 

Für die Gemeinderatswahl wird als Wahltag  
 

Sonntag, der 26. Jänner 2020 bestimmt.  
  

Als Tag der Verlautbarung der Wahlausschreibung 
(Stichtag) gilt der 21. Oktober 2019.“ 
   

Die Zahl der zu wählenden Gemeinderatsmitglieder 
beträgt 19 Personen.  
 

Für die am 26. Jänner 2020 stattfindende Gemeinderats-
wahl wurde von der Gemeindewahlbehörde das Gemein-
degebiet in folgende 5 Wahlsprengel eingeteilt:  
 

Wahlsprengel I Nöhagen: 

 

• Wahllokal: Gemeindeamt, 3521 Nöhagen 20 

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Wahlsprengel II Stixendorf: 

 

• Wahllokal: Gasthaus Angerer, 3610 Stixendorf 23 

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 m im Umkreis 
 

Wahlsprengel III Weinzierl am Walde: 
  

• Wahllokal: Feuerwehrhaus in 3610 Weinzierl / W.                                                            

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Wahlsprengel IV Reichau: 
  

• Wahllokal: neues Feuerwehrhaus in 3521 Reichau  

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Wahlsprengel V Großheinrichschlag: 
 

• Wahllokal: Volksschule in 3611 St. Johann 2 

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Innerhalb der Verbotszone ist am Wahltag jede Art der 
Wahlwerbung, insbesondere Ansprachen an die Wähler/  
-innen, die Verteilung von Wahlaufrufen, Stimmzetteln 
und dgl. sowie das Tragen von Waffen jeder Art verboten.  
 

Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben.  
 

Nur Personen, denen auf Grund eines körperlichen Ge-
brechens die persönliche Stimmabgabe nicht möglich ist, 
dürfen sich von einer Person begleiten lassen und diese 
für sich wählen lassen. 
 

Die Stimmenabgabe ist nur während der Wahlzeit mög-
lich.  
 

Bei der Stimmenabgabe ist zum Nachweis der Identität 
eine Urkunde oder sonstige amtliche Bescheinigung mit-
zunehmen, aus der die Identität des/der Wählers/
Wählerin hervorgeht. 

Die NÖ Landesregierung hat am 22. Oktober 2019 den 
Wahltag für die Wahl in die NÖ Landwirtschaftskammer 
2020 festgesetzt und einen Tag, der als Stichtag gilt, be-
stimmt. 
 

Als Wahltag wird Sonntag, der 01. März 2020  
 

und  
 

als Stichtag Montag, der 11. November 2019  
 

bestimmt. 
 

Grundsätzlich wahlberechtigt sind:  

• Eigentümer land- und forstwirtschaftlicher (luf) Grundstücke in NÖ 

im Mindestausmaß von einem 1 ha 

• Personen, die eine luf, selbständige Erwerbstätigkeit haupt- oder 

nebenberuflich auf eigene Rechnung und Gefahr ausüben, wenn 
ein Einheitswert(anteil) für öffentliche Gelder von zumindest 150 € 
vorliegt  

• Personen, die eine luf, selbständige Erwerbstätigkeit hauptberuflich 

in NÖ ausüben 

• Familienangehörige, die – ohne Rücksicht auf ein Entgelt – im luf 

Betrieb der in Ziffer 1 bis 3 genannten tätig sind und der Pensions-
versicherung nach dem BSVG oder ASVG unterliegen (sofern nicht 
LAK zugehörig); darüber hinaus Familienangehörige, die sich in luf 
Schul- oder Berufsausbildung befinden und im luf Betrieb regelmä-
ßig mitarbeiten. Als Familienangehörige gelten Ehepartner, einge-
tragene Partner, Eltern, Kinder, einschließlich Adoptiv- und Stief-
kinder sowie Schwiegerkinder. 

• Grundwehr- oder Zivildiener, sofern sie unmittelbar davor kammer-

zugehörig waren 

• Personen, die in den letzten 25 Jahren vor dem Pensionsantritt 

aufgrund einer selbständigen luf Erwerbstätigkeit zumindest 20 
Jahre pensionsversichert nach BSVG waren sowie deren Ehegat-
ten oder eingetragene Partner, wenn sie im Betrieb regelmäßig 
beschäftigt waren 

• luf Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften von NÖ Land- und 

Forstwirten und ihre Verbände mit Sitz in NÖ, sofern sie von der 
Gewerbeordnung 1994 ausgenommen 

 
 

 Wahllokale in unserer Gemeinde:  
 
 

Wahlsprengel I Nöhagen: 

• Wahllokal: Gemeindeamt, 3521 Nöhagen 20 

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Wahlsprengel II Stixendorf: 

• Wahllokal: Gasthaus Angerer, 3610 Stixendorf 23 

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 m im Umkreis 
 

Wahlsprengel III Weinzierl am Walde:  

• Wahllokal: Feuerwehrhaus in 3610 Weinzierl / W.                                                           

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Wahlsprengel IV Reichau:  

• Wahllokal: neues Feuerwehrhaus in 3521 Reichau  

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 
 

Wahlsprengel V Großheinrichschlag: 

• Wahllokal: Volksschule in 3611 St. Johann 2 

• Wahlzeit: 08:00 – 12:00 Uhr 

• Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 

Landwirtschaftskammer-

wahl - am 01.03.2020 
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Pferdesegnung in Nöhagen 
Stimmungsvolle Pferdesegnung beim Pferdefest 
 

Der 22. September 2019 stand in Nöhagen ganz im Zei-

chen des Pferdefestes der Familie Emberger.  

Traditionell stellt dabei die Pferdesegnung den Höhe-

punkt der Veranstaltung dar.  
 

Bei strahlendem Sonnenschein nahm unser Pfarrmode-

rator Przemyslaw Kocjan die Segnung auf dem Kir-

chenanger vor der wunderschön gepflegten Kapelle in 

Nöhagen vor. Er band in die feierliche Zeremonie auch 

den Moderator der Veranstaltung Hrn. Hans-Ulrich 

Swoboda, Kurator der evangelischen Pfarrgemeinde 

Krems, ein und setzte somit ein Zeichen für die Ökume-

ne. 
 

Anschließend erhielt jedes der über 40 Pferde, verschie-

denster Rassen, von Hrn. Pfarrer Kocjan persönlich ein 

Stück geweihtes Brot gereicht. Die nahmen das Brot ger-

ne an und zuckten meist  etwas erschreckt vor den Weih-

wasserspritzern zusammen. 
 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer - Menschen 
und Vierbeiner - sagen ein großes DANKE an Herrn 
Pfarrmoderator Mag. Przemyslaw Kocjan! 

  
Gesunder Baum bringt reiche Ernte 
Der richtige Obstbaumschnitt will gelernt sein, denn mit 

einem fachgerechten Schnitt wird der Wuchs verbessert, 

der Ertrag reguliert und die Gesundheit des Baumes ge-

stärkt. Das trägt zu einer reichhaltigen Ernte bei. Obst-

bäume sollen – vor allem in den ersten Jahren – jährlich 

geschnitten werden, um sich richtig entfalten zu können.  
 

Um grundlegende Kenntnisse zu erwerben oder Wissen 

aufzufrischen, eignet sich der Besuch eines eintägigen 

Obstbaumschnittkurses. Am Vormittag erfahren die Teil-

nehmenden theoretisch alles über Schnittführung, Kro-

nenaufbau und Erhaltung der Baumgesundheit. Am 

Nachmittag wird unter fachkundiger Anleitung das richtige 

Schneiden im Obstgarten in die Praxis umgesetzt. 
 

Die Tageskurse in den Bezirken Krems und Zwettl: 
 

Winterobstbaumschnitt –  

                                   je ca. 3h Theorie und Praxis 
    

- Samstag,15.02.2020: Gasthof Gamerith, Mottingeramt    

41, 3532 Rastenfeld, Kursinhalt: Jungbäume 
 

- Samstag, 22.02.2020: Gasthaus Döller, Großhaselbach 

5, 3900 Schwarzenau, Kursinhalt: Jung- & Altbäume 
 

- Samstag, 29.02.2020: Gasthaus Hauer, 3543 Krumau 
am Kamp 29, Kursinhalt: Altbäume 

 

 

Praxistag Winterobstbaumschnitt –  
                                  ca. 1,5h Theorie, 4-5h Praxis 
    
• Samstag, 07.03.2020: Gasthaus Schwarz,  
 

3521 Nöhagen 13, Kursinhalt: Altbäume 
 

 Bei allen Kursen: Kurszeiten: 9 – 16 Uhr 
  

Teilnahmekosten: € 25,- 
 

Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben!  
 

Inklusive Kursunterlagen. 
 

Baumschere und ev. Astschere bitte mitbringen! 
    

 Anmeldung  

zu allen Kursen bis 1 Woche vor Kursbeginn  

bei der Leader-Region Moststraße, Hr. Gerald Prüller,  

E-Mail: gerald.prueller@moststrasse.at,  

Telnr.: 07475 / 533 40 500  
 

 „Die Streuobstbäume prägen die Region nicht nur landschaftlich seit 

Jahrhunderten, sondern haben auch eine außerordentlich wertvolle 

ökologische Wirkung, als Wasserspeicher, als Nist- und Wohnplatz für 

Klein- & Kleinstlebewesen, als Windschutz und letztlich natürlich auch 

als hochwertiger Produzent von Früchten für die naturnahe Produktion 

von Säften“, bestätigt der Obmann der Leader-Region Kamptal, Abge-

ordneter zum NÖ Landtag Josef Edlinger. „Um unseren Bestand zu 

sichern, beteiligen wir uns gemeinsam mit 5 Regionen im östlichen Nie-

derösterreich an der Pflanzaktion und an der Organisation von Schnitt-

kursen. Die rege Teilnahme bestätigt uns: Wir sind am richtigen Weg.“ 
 

Kontakt für Rückfragen: 

Verein LEADER-Region Kamptal 

Fr. Danja Mlinaritsch, Telnr.: 0664/3915751 

E-Mail: office@leader-kamptal.at 

Internet: www.leader-kamptal.at 

Am 8. Dezember 2019 gestaltete der Kirchenchor, unter 

der Leitung von Fr. Marianne Fasching, die Hl. Messe in 

der Pfarrkirche in St. Johann.  

Anschließend lud die Katholische Frauenbewegung zu 

Glühwein und Kuchen vor der Volksschule ein. Bei fast 

frühlingshaftem Wetter genossen das zahlreiche Messbe-

sucher und –innen.                   DANKE für die Spenden! 

Glühweinausschank im Advent 

Obstbaumschnittkurse 

mailto:gerald.prueller@moststrasse.at
mailto:office@leader-kamptal.at
http://www.leader-kamptal.at
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Hallo Baby und ABS-Café 
Zwei coole Angebote für werdende Eltern und junge Fa-
milien. Hallo Baby – für Schwangere und deren Partner 
2 Gesundheitsexpertinnen pro Abend (Hebamme, Psy-
chologin, Diätologin, usw.) 
 

• Zeit zum Vernetzen und Plaudern 

• viele hilfreiche Tipps für die Schwangerschaft 

• kostenlose Teilnahme ohne Anmeldung 

• ABS-Café – für Eltern mit Kleinkindern 

  gemütliche Treffen mit Kaffee und Kuchen 

  interessante Infos von Experten zu familien- 
 und gesundheitsrelevanten Themen 

  betreute Spielmöglichkeit für die Kleinen 
 

Kostenlose Teilnahme an jedem Standort möglich! 
 

Alle Themen und Termine stehen auf www.hallobaby.at.  
 

Außerdem ein Überblick über die Gesundheitsanbieter in 
unserer Region. 
 

MahlZeit                 www.waldviertler-kernland.at/mahlzeit 
Nutzen Sie dieses Angebot sich den Alltag zu verschö-
nern. Ein gutes Menü im Wirtshaus und danach ver-
schiedenste Aktivitäten in gemütlicher Runde – das regt 
den Geist an und fördert die Lebensfreude. Nicht um-
sonst wurde MahlZeit mit dem österreichischen Gesund-
heitspreis ausgezeichnet.  
 

RAD-STERNFAHRT nach Waldhausen am 01.09.2019 

Die Kleinregion Waldviertler Kernland veranstaltete ein 
Regionsfest in Waldhausen. Da die Gemeinde Weinzierl 
am Walde diesem angehört, nahmen zahlreiche Bürge-
rInnen aus der Gemeinde mit Ihren Fahrrädern und E-

Bikes an der Rad-Sternfahrt (46 km) teil. 

Hans-Ulrich Swoboda u. Herbert Wofinger präsentierten 
beim dortigen Fest unsere Ringwegfolder und gaben inte-
ressierten Besuchern Broschüren mit. 

Die Gemeinden des Waldviertler Kernlandes sind wie 
immer mit vielen Projekten beschäftigt. Ein großer 
„Brocken“ sind die Maßnahmen zur Klimawandel-
Anpassung im Zuge der bundesweiten KLAR!-Initiative. 
Aber auch für Kleinkinder, Schüler, Mütter und ältere 
Menschen wird einiges getan. Ein paar der aktuellen 
Maßnahmen stellen wir hier ganz kurz vor. 
 

Digital, gesund altern 
Mit diesem Projekt soll älteren Menschen der Zugang zur 
digitalen Kommunikation (Smartphones, Tablets) erleich-
tert werden, damit diese Möglichkeiten für einen gesun-
den und aktiven Lebensstil genutzt werden können. Die 
Donau Uni Krems entwickelt eine App, die speziell auf 
SeniorInnen im Kernland zugeschnitten ist. Und es wer-
den sogenannte Smart-Cafés eingeführt, bei denen man 
in netter Runde Fragen zum Smartphone und seiner An-
wendung stellen kann.  
 

Die Biene im Klimawandel 
Der Klimawandel beeinträchtigt die Insektenwelt. Um 
mehr Menschen für die Arbeit mit Bienen zu begeistern, 
werden im Frühjahr wieder Infotage veranstaltet. Imker-
meister Max Schuster gibt sein Wissen rund um die Imke-
rei gerne weiter. 

Termine:  
 

• 7. März, in Kottes-Purk 

• 21. März, in Grafenschlag 

• 4. April, in Waldhausen 
 

Ablauf:  

 10 Uhr: Einführung in die Imkerei (Grundlagen, 
Bienenkunde, Materialkunde) 

 12 Uhr: gemeinsames Mittagessen und Austausch 

 13.30 Uhr: Besichtigung des Bienenstocks von   
außen und innen, Honig- und Produktverkostung 

 14.30 Uhr: Vortrag „Die Biene im Klimawandel – 
Auswirkungen und Anpassung“ 

 

Die Teilnahme ist kostenlos, Essen und Getränke sind 
selbst zu zahlen.  
 

Anmeldung erforderlich: Telnr.:  02872/2007920 oder    
E-Mail: office@waldviertler-kernland.at,   
 

Koordinierungsstelle Wald 
Neben den Auswirkungen des Klimawandels stellt die 
Zunahme von hoffernen Waldbesitzern eine weitere gro-
ße Herausforderung in der Waldbewirtschaftung dar. Vie-
le hofferne Waldbesitzer verfügen weder über das nötige 
Wissen noch die Ressourcen um ihren Wald zu bewirt-
schaften. Durch das vermehrte Auftreten von Käferkala-
mitäten ist eine regelmäßige Kontrolle und rasche Ent-
nahme von befallenen Bäumen sehr wichtig.  
 

Daher wurde von der KLAR! Region Waldviertler Kern-
land in Kooperation mit dem Verein zur Förderung des 
Waldes das Projekt „Koordinierungsstelle Wald“ konzi-
piert. Dabei werden hofferne Waldbesitzer und professio-
nelle Waldbetreuer (Personen, die über eine Forstfachar-
beiterausbildung verfügen) zusammengebracht. Ziel ist 
eine langfristige Kooperation zwischen diesen Gruppen. 
Damit sollen Waldbesitzer, die sich nicht ausreichend um 
ihre Bestände kümmern können, unterstützt und nötige 
Pflegemaßnahmen fachgerecht durchgeführt werden. So 
soll es gelingen, befallene Bäume rasch zu entfernen und 
einen klimagerechten Waldumbau zu forcieren.  
 

Was tut sich im Kernland? 

http://www.hallobaby.at
http://www.waldviertler-kernland.at/mahlzeit
mailto:office@waldviertler-kernland.at


wanderung. Wurden ihnen doch im Vorfeld vom DEV 
Nöhagen zwischen 10 und 15 Wanderer vorausgesagt. 
Dann kam um 19 Uhr der Anruf beim Start in Nöhagen: 
„Wir sind 70 Leute.“ 
 

Kein Problem für die Profis aus Himberg - keine Hektik, 
nur freundliche Gesichter beim Personal und niemand 
musste länger auf Essen und Trinken warten. 
 

Ulli Koppensteiner, Herbert Wofinger und Hubert Glas, 
die Initiatoren der Wanderung, strahlten im Gasthaus 
Kirchberger um die Wette!      Das war ein voller Erfolg!  
             

   Was doch der Vollmond so alles bewirken kann! 

War es der Vollmond? 
 

Voriges Jahr, 2018, wurde zum gleichen Termin, Mitte 
Oktober, vom DEV (= Dorferneuerungsverein) Nöhagen 
eine Wanderung auf dem RINGWEG von Nöhagen nach 
Himberg ausgeschrieben. Nur 6 Wanderer nahmen da-
mals die 11 km Strecke unter ihre Wanderschuhe. Eine 
große Enttäuschung für das Team des DEV „Nöhagen 
aktiv“! 
 

Da trat Ulli Koppensteiner aus Nöhagen mit einer neuen 
Idee auf den Plan.                 Eine Vollmondwanderung!   
Diese  Art von Wanderungen  erweisen sich in ihrer ur-
sprünglichen Heimat, der Steiermark, als der Renner mit 
weit über eintausend Teilnehmerinnen und Teilnehmern.  
 

Herbert Wofinger, ein fleißiges DEV-Mitglied, nahm sich 
der neuen Idee an. Er trat mit dem  DEV Hohenstein un-
ter Obmann Hubert Glas in Verbindung, um ein gemein-
sames Wanderprojekt zu starten.  
 

Termin: 12. Oktober 2019, einen Tag vor Vollmond, glei-
che Strecke, gleicher Termin wie im Vorjahr, nur eben um 
19.00 Uhr bei Vollmond. Man vereinbarte beim DEV 
Nöhagen: „Sollten es wieder weniger als 10 Wanderer 
sein, würde man so etwas nie wieder machen!“ 

 

Es kam ganz anders. 65 Wanderfreundinnen und Wan-
derfreunde, davon 20 aus Hohenstein, starteten in Nöha-
gen bei Traumwetter. Es war einfach ein Hochgenuss bei 
hellem Mondlicht in die  traumhafte Natur des Waldvier-
tels einzutauchen.  
 

Auf dem RINGWEG gesellten sich dann noch in Maigen, 
Lobendorf und Großheinrichschlag zahlreiche Wanderer 
zu der „Wanderschlange“ aus blinkenden Lichtern und 
reflektierenden Warnwesten. Manch verschreckten Auto-
fahrer veranlasste die überirdisch wirkende Lichtergruppe 
zu einer Notbremsung. 
 

In der Wandergruppe befanden sich Vizebgm. Harald 
Stanzl,  ebenso vom Gemeindeamt Weinzierl  am Walde  
Amtsleiter Julius Koppensteiner und dessen Kollegen aus 
dem Gemeindeamt Gföhl, Karol Holzmann. Am weitesten 
„angereist“ waren Josef Rester mit seiner Doris aus Go-
belsburg bei Langenlois. 
 

Ein ganz großes  Danke gebührt dem Team des Gast-
hauses Kirchberger in Himberg, dem Ziel der Vollmond-
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Vollmondwanderung 

Halloween in Maigen 

Bausprechtage 2020 
für bau-, gewerbe- und wasserrechtliche Verfahren im 

Zusammenhang mit gewerblichen Betriebsanlagen  
 
  

Großer Bausprechtag:  

9. Jänner, 13. Februar, 5. März, 2. April, 7. Mai, 4. Juni, 

2. Juli, 6. August, 3. September, 1. Oktober, 5. Novem-

ber, 3. Dezember 2020 jeweils donnerstags 
 
 

Kleiner Bausprechtag:  

23. Jänner, 27. Februar, 19. März, 23. April, 28. Mai,             

18. Juni, 23. Juli, 20. August, 17. September, 15. Okto-

ber, 19. November, 17. Dezember 2020 jeweils don-

nerstags 
 

telefonische Terminvereinbarung: bei Fr. Herndler 

bzw. Fr. Hackl – Telnr.: 02732/9025 DW 30239 u. 30243.  
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Marschmusikbewertung in Gedersdorf/Theiß 

Am 14. September 2019 erreichte die Trachtenkapelle 

Nöhagen bei der Marschmusikbewertung am EVN-

Gelände in Theiß hervorragende 89 Punkte. Die Musike-

rinnen und Musiker traten mit ihrem Stabführer Christi-

an Koppensteiner in der Stufe E, der höchsten Stufe bei 

einer Marschmusikbewertung, an und führten dabei als 

Kürfigur einen Traktor auf. Dazu spielten sie das dazu 

passende Stück „Resi, i hol di mit mei’m Traktor ab“.  

Erntedankfest in Weißenkirchen 

Nur wenig Zeit blieb der Trachtenkapelle Nöhagen ihren 

Erfolg zu feiern, denn gleich am Tag darauf, dem 15.9., 

sorgte sie beim Erntedankfest in Weißenkirchen für gute 

Stimmung.  

Herzlich willkommen, liebe Musi-Zwillinge!  

Und als wäre dieses Wochenende für die Trachtenkapelle 

Nöhagen nicht schon ereignisreich genug gewesen, 

brachte am 13. September 2019 die Schlagzeugerin und 

Klarinettistin Kathrin Koppensteiner-Liewald ihre Zwillinge 

Anton Gerhard und Josephine Hermine zur Welt.  

Wir gratulieren Kathrin und Fabian Liewald ganz 

herzlich zur Geburt ihrer beiden Kinder! 
 

WICHTIGE Ankündigung:  
 

Am Faschingssamstag, dem 22.02.2020 

findet das nächste Musi-Gschnas statt. 

Neues von der Trachtenkapelle Nöhagen  

Wir wünschen allen treuen Fans der Trachtenkapelle Nöhagen  
 

ein besinnliches Weihnachtsfest und  
 

einen guten Rutsch in ein neues musikalisches Jahr! 
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Ein Dank den Spendern  

Gemeinde Albrechtsberg und Gemeinde Weinzierl am 

Walde, Kfh. Zottl, Albrechtsberg, Kfh. Rosenkranz, Els, 

Kfh. Schiller, Großheinrichschlag, GH. Fischer, Albrechts-

berg, GH. Enne, Els, GH. Kirchberger, Himberg,            

GH. Steinhart, Großheinrichschlag, Gärtnerei Schweig-

hofer, Purk, Friseur Auer, Lobendorf, Tankstelle 

Rameder, Els, Fa. Köck, Albrechtsberg, Fa. Zuzzi,Els, Kfz 

Strasser, Habruck, Kfz Müller, Großheinrichschlag, Säge-

werk Müller, Habruck, Sägewerk Auer, Großheinrich-

schlag, Sägewerk Koppensteiner, Großheinrichschlag, 

Bäckerei Schäfer, Albrechtsberg, Bäckerei Burger, Groß-

heinrichschlag.  
 

Jubilare 

Im heurigen Jahr feierten die Ortsgruppe Albrechtsberg/

Großheinrichschlag, 28 Geburtstage, 1 Goldene Hoch-

zeit und 2 Diamantene Hochzeiten.  
 

Der Pensionistenverband Albrechtsberg/Großheinrich-

schlag gedenkt seiner langjährigen treuen Mitglieder:   

Astelbauer Erich und Tiefenböck Karl, die im heurigen 

Jahr verstorben sind.  
 

Reisen  

Auch heuer hatten wir wieder 3 Reisen. Im Frühjahr sind 

wir mit 2 Reisebussen zur schwimmenden Almhütte an 
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der Enns und in die Maultrommel & Harmonika Manufak-

tur gefahren.  
 

Im Herbst diesen Jahres ging unsere 5-Tagesreise ins 

Stubaital. Wir besuchten Kufstein, Innsbruck, das Sell-

raintal, das Kühtai und das schöne Ötztal.  
 

Im November 2019 fuhr ein vollbesetzter Bus zum Garst-

ner Advent.  
 

Ein Dankeschön auch an unsere Mitglieder für die zahl-

reichen Geld und Sachspenden.  

Abschließend möchte sich die Obfrau Brigitte Mikes bei 

ihrem Vorstand für Ihre fleißige Mithilfe im abgelaufenen 

Jahr herzlich bedanken!  
 

PS.: Wer noch keine Idee hat was er seinen Großeltern 

schenken soll, es gibt Gutscheine für die nächsten Aus-

flüge!  
 

Der Pensionistenverband Albrechtsberg/Großhein-

richschlag wünscht allen Frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr!  
 

Eure Obfrau Brigitte Mikes  
 

und  
 

Kassier Johannes Mikes  

sowie der gesamte Vorstand  

Ortsgruppe Albrechtsberg / Großheinrichschlag 
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Bei der alljährlichen Weihnachtsfeier waren auch Be-
zirksobmann Armin Sonnauer und Bgm. Franz Rosen-
kranz anwesend. Beide dankten in ihren Ansprachen der 
Obfrau Christa Florreither und dem Vorstand für ihr En-
gagement. Bgm. Franz Rosenkranz beendete seine Rede 
mit den Worten: „Diese Tage im Advent soll man auch 
nützen, Freunde zu besuchen, zuzuhören, Rückschau 
halten und auch mal über sich selber schmunzeln“. 
 

Auch der Zusammenhalt und die schöne Gemeinschaft 
sind unter den Mitgliedern spürbar. Das beweist die An-
wesenheit von 115 Mitgliedern, die sich über das ab-
wechslungsreiche Programm freuten. 
 

Der Chor Spektrum begleitete mit adventlichen Liedern 
Harald Schöffmann, der mit seinen heiteren Gedichten 
das Publikum zum Lachen brachte. Siegfried Groyß prä-
sentierte Bilder vom Jahresprogramm. Mit einem gemein-
samen Abendessen klang der Tag aus. 
 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute im neuen Jahr!  
 

Oder wie es der deutsche Theologe Thomas Schwartz so 
treffend ausdrückt:  
„Möget ihr den Anfang des neuen Jahres nicht alleine 
erwarten müssen. Sitzt vielmehr zusammen in Eintracht 
mit Menschen, die für euch wichtig und angenehm sind. 
Hört zusammen auf die Zeit, die zwar verrinnt, aber ohne 
die ihr nicht da wäret. Mögen Feuerfunkensterne euch 
nicht nur das neue Jahr begrüßen, sondern euch zugleich 
den Weg anzeigen, der euch in diesem Jahr gewiesen 
ist.“ 
 

Eure Obfrau Christa Florreither mit Team 

Vom Seniorenbund Weinzierl am Walde und Albrechtsberg 
Ein schönes Jahr geht dem Ende zu.  
 

184 Mitglieder des Seniorenbund Alb-
rechtsberg aus den Gemeinden Albrechtsberg und Wein-
zierl konnten wieder aus einem interessanten und unter-
haltsamen Jahresprogramm wählen - und Höhepunkt war 
die 5-Tagesfahrt nach Schladming. 

Ob Häferlkaffee, Kegelnachmittag, Tagesfahrten oder 
Faschingskränzchen, für alle war etwas dabei und wurde 
auch zahlreich angenommen. 
 

Weihnachtsfeier 
 

Einen stimmungsvollen Nachmittag verbrachten zahlrei-
che Mitglieder des Seniorenbunds Albrechtsberg am 
Samstag, dem 7. Dezember 2019, im Kultursaal.  

130 Jahre FF Großheinrichschlag 

Die FF Großheinrichschlag hatte heuer ihr 130-jähriges 
Bestandsjubiläum und somit wurde im Zuge des Feuer-
wehrfestes im Juli 2019 dieses Jubiläum gefeiert und 
gleichzeitig der Abschnittsfeuerwehrtag vom Abschnitt 
Krems Land in Großheinrichschlag abgehalten.  
 

Feuerwehrkommandant Alexander Meneder hielt beim 
Festakt eine Rede, in der die wesentlichsten Punkte der 
130-jährigen Feuerwehrgeschichte erläutert wurden.  

 

Zu diesem freudigen Ereignis waren auch Bezirkshaupt-
frau Dr. Elfriede Mayrhofer und der Abgeordnete zum 
NÖ Landtag Hr. Josef Edlinger gekommen um zu gratu-
lieren. Denn eine aktive Feuerwehr ist für jede Gemeinde 
äußerst wichtig! 
 

Aktuell sind 79 Mitglieder mit insgesamt 3 Feuerwehr-
fahrzeugen und dem 13. Kommandant im Einsatz. 

Bereits seit längerem angedacht und nun im Zuge der 
Straßensanierung, in der Katastralgemeinde Lobendorf, 
durchgeführt, wurde die Erneuerung bzw. Sanierung des 
Dorfplatzes rund um die Kapelle nahezu abgeschlossen.  
 

Die Straßenmeisterei Spitz hat, zusammen mit unseren 
Bauhofmitarbeitern Joachim Praher und Johann Otten-
dorfer, dafür gesorgt, dass das baufällige Milchwartehäu-
schen abgetragen wurde, neue Parkplätze für die angren-
zenden Anrainer geschaffen wurden und sehr schöne 
Steinmauern in mühevoller und zeitintensiver Arbeit, na-
türlich mit Hilfe von verschiedenen Maschinen und Gerä-
ten, als Stützmauern errichtet wurden.  
 

Herzlichen Dank für diese hervorragende Arbeit! 
 

Der Dorfplatz wird im nächsten Jahr fertiggestellt (Zaun 
etc.) und dient bereits jetzt als Blickfang und als neuer 
Treffpunkt für die Dorfbewohner! 

Dorfplatzsanierung in Lobendorf 
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Werte der Wasserversorgungsanlagen 
Entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung werden einmal jährlich die chemischen Werte des Wassers der einzelnen 
Anlagen im Gemeindegebiet als Wasserversorgungsunternehmen bekannt gegeben.  

Wasserversorgungsanlage Großheinrichschlag 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,7  6,5-9,5 

Calcium mg/l 60  400 

Magnesium mg/l 18  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 28  200 

Nitrat mg/l 19 50  

Sulfat mg/l 35  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l < 0,01  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 12,5  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Weinzierl am Walde 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,0  6,5-9,5 

Calcium mg/l 48  400 

Magnesium mg/l 14  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 23  200 
Nitrat mg/l 28 50  

Sulfat mg/l 57  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l < 0,01  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 9,8  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Stixendorf 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,9  6,5-9,5 

Calcium mg/l 59  400 

Magnesium mg/l 12  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 9,1  200 

Nitrat mg/l 16 50  
Sulfat mg/l 43  250 

Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l 0,011  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 11  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Nöhagen 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,1  6,5-9,5 

Calcium mg/l 57  400 

Magnesium mg/l 17  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 16  200 

Nitrat mg/l 24 50  

Sulfat mg/l 47  250 

Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l 0,021  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 12,1  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Reichau 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,6  6,5-9,5 

Calcium mg/l 52  400 

Magnesium mg/l 20  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 5,1  200 

Nitrat mg/l < 1 50  

Sulfat mg/l 55  250 

Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l 0,079  0,2 

Mangan mg/l 0,018  0,05 

Gesamthärte °dH 11,8  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Ostra 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   6,8  6,5-9,5 

Calcium mg/l 41  400 
Magnesium mg/l 12  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 24  200 
Nitrat mg/l 8,5 50  

Sulfat mg/l 41  250 
Nitrit mg/l 0,0063 0,1  

Eisen mg/l 0,016  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 8,4  >8,4 


